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Es empfiehlt sich, die Autobahn bis Rovereto-Süd zu benützen.  
Nun westlich über die Etschbrücke und an Mori vorbei etwas ansteigend zur Anhöhe 
„San Giovanni“ (287 m) hinauf. Nun senkt sich die Straße und bald genießt man 
den ersten prachtvollen Blick auf den blauschillernden Gardasee. Ringsum bereits 
südliche Vegetation, auf grünen Wiesen die Olivenhaine, aus Felsritzen heraus 
kerzenschlanke Zypressen! In Torbole ist lebhaftes Treiben. Im alten Ortsteil erinnert 
eine Inschrift an den Aufenthalt Goethes im September 1786. Die Straße verläuft 
nahe dem Ufer, auf dem See schaukeln Boote, Surfer und Segelschiffe gleiten still 
vom Wind bewegt dahin. Der im nördlichen Teil schmale See wird zusehends breiter 
und die südliche Flora üppiger. Es kommt Malcesine in Sicht. Es empfiehlt sich ein 
Rundgang durch den alten Ortsteil mit den Gässchen und ein Besuch der stolzen 
Skaligerburg oder ein Spaziergang entlang der Seepromenade. Von Malcesine aus 
gelangen wir mit der Seilbahn auf den Monte Baldo (1650 m). Stets in Seenähe 
zieht die Straße südwärts, die Seefläche hat bald ihre größte Ausdehnung erreicht. 
Im Halbkreis an die Seebucht angeschmiegt sonnt sich das Städtchen Garda. 
Gepflegte Parks und die herrliche, lange Strandpromenade machen es zu einem der 
schönsten Punkte am Gardasee. Die Römer nannten den See Benacus, mit dem 
Abklingen der lateinischen Sprache im 10. Jahrhundert ging der Name des 
Städtchen Garda auf den See über. In der Ortsmitte zweigt östlich die Straße zum 
Kriegerfriedhof von Costermano ab. Die sorgfältig gepflegte Anlage breitet sich über 
ein Hügelgelände aus. Sie wurde vom Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
in den Jahren 1958 – 1967 errichtet und es sind 21.920 Wehrmachtsoldaten die im 
Zweiten Weltkrieg in Oberitalien fielen, beigesetzt. Von hier östlich weiter zur 
Autobahneinfahrt Affi und von dort nach Auer zurück. 
 
Auer    Rovereto     64 km 
Rovereto   Torbole    10 km 
Torbole   Garda     44 km 
Garda   Costermano       3 km 
Costermano   Auer    117 km 
 
Gesamte Runde: 238 km 
 

 


